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BAD SAULGAU
Zitat des Tages

„Das hat sich
glücklicherweise

so ergeben“,
sagt Geschäftsführerin Sabine
Schulz-König über den Umzug
in die frühere Buchhandlung
Geschwister Müller.

BAD SAULGAU - „Das Paradies“,
Fachgeschäft für Mineralien,
Schmuck und Steine, wird Ende
März in das Gebäude der früheren
Schreibwaren- und Buchhandlung
Geschwister Müller in der Haupt-
straße einziehen. Derzeit befindet
sich das Geschäft in der Hauptstraße
71, das viele ältere Bad Saulgauer
noch als Wielath-Haus kennen.

„Das hat sich glücklicherweise so
ergeben“, sagt Sabine Schulz-König.
Sie führt das Geschäft an der Ein-
mündung der Pfarrstraße in die
Hauptstraße. Das Haus soll verkauft
werden. Der neue Besitzer hat kon-
krete Pläne für die künftige Verwen-
dung des Gebäudes. Das Mietver-
hältnis wurde deshalb beendet. Sabi-
ne Schulz-König musste sich für ihr
Geschäft also neue Räume suchen.
„Wir haben mit Herrn Gruber (eins-
tiger Geschäftsführer von Geschwis-
ter Müller und Besitzer des Gebäu-
des in der Hauptstraße 51) gespro-
chen. Er hat spontan zugesagt“, sagt
die Geschäftsinhaberin. Ende März
ist die Eröffnung in den neuen Räum-
lichkeiten geplant.

In ihrem Geschäft verkauft Sabine
Schulz-König Schmuck, Mineralien,
Steine, aber auch Räucherwerk und
Himalaya-Salz. Auch Heilsteine ge-
hören zum Angebot. Der Konkur-
renzdruck im Internet ist laut der
Geschäftsinhaberin groß. „Wir ma-
chen trotzdem weiter. Ich bin der
Meinung, unsere Kunden müssen
Steine anfassen und fühlen können“,

ist sie überzeugt. Auch ihr Mann Ul-
rich Schulz arbeitet im Geschäfts-
haus in der Hauptstraße 71, aller-
dings in einem ganz anderen Be-
reich. 

Er stellt im nicht öffentlich zu-
gänglichen Bereich der Geschäfts-
räume elektronische Mess- und Re-
gelgeräte für den Laborbedarf und
die Schwimmbadtechnik her. Beide

Geschäftsteile werden in das frühere
Gebäude von Geschwister Müller in
der Hauptstraße umziehen.

Erdgeschoss wird Laden
„Die Lage ist besser“, freut sich die
Betreiberin des Ladens über den
neuen Standort. Nicht nur das. Die
neuen Räumlichkeiten bieten mehr
Platz für die beiden Tätigkeitsfelder
des Ehepaares. „Nur das Erdge-
schoss wird öffentlich zugänglich
sein“, so Schulz-König. Im früheren
Schreibwarenbereich werde „Das
Paradies“ seinen Platz finden. In den
oberen Geschossen, der einstigen
Bücherabteilung, werde Ulrich
Schulz die Elektronik-Geräte her-
stellen.

Ulrich Gruber hat die frühere
Schreibwaren- und Buchhandlung
Geschwister Müller um Weihnach-
ten im vergangenen Jahr geschlos-
sen. Es war das Aus eines der ältesten
Geschäfte in Bad Saulgau mit einer
über 110-jährigen Tradition. Die Kon-
kurrenz aus dem Internet und verän-
derte Konsumgewohnheiten nannte
Ulrich Gruber als Gründe. Für viele
in Bad Saulgau kam die Schließung
überraschend.

Ende März wird im Gebäude der einstigen Schreibwaren- und Buchhandlung Geschwister Müller ein neues Geschäft eröffnen. FOTOS: RUDI MULTER

Mineralien folgen auf Schreibwaren

Von Rudi Multer
●

„Das Paradies“ zieht von der Hauptstraße 71 in den einstigen Buchladen Müller

Schmuck, Mineralien, Steine und Räucherwaren bietet „Das Paradies“
derzeit noch in der Hauptstraße 71 an.

BAD SAULGAU (sz) - Besser hätte es
für den Bad Saulgauer Physik-Nach-
wuchs des Schülerforschungszen-
trums (SFZ) kaum laufen können:
Beim Qualifikationsturnier zur deut-
schen Physik-Meisterschaft GYPT
(German Young Physicists Tourna-
ment) vergangene Woche in Ulm
konnten sich Clemens Münch und
Michael Huber (Störck-Gymnasium
Bad Saulgau) mit einem zweiten
Platz in der Gesamt-Teamwertung
direkt für den bundesweiten Wettbe-
werb der besten Nachwuchsphysi-
ker qualifizieren. Aufgrund ihrer
sehr guten Einzelleistungen wurden
außerdem Phi Long Nguyen und
Lars Stützle (Störck-Gymnasium)
für die deutsche Physik-Meister-
schaft GYPT Anfang März in Bad
Honnef nominiert.

Beim GYPT stellen physikbegeis-
terte Jugendliche ihre im Vorfeld
ausgearbeiteten Lösungsvorschläge
für vorgegebene physikalische Fra-
gestellungen vor, welche auf selbst-
erdachten Experimenten mit theore-
tischen Erklärungen aufbauen. Ein
gegnerisches Team sucht unterdes-
sen nach Schwachstellen und disku-
tiert diese im Anschluss mit dem
vortragenden Team. Ein drittes
Team beurteilt die Diskussion von
vortragendem und opponierendem

Team. Alle drei Teams werden von
einer Jury aus Wissenschaftlern und
Pädagogen bewertet.

„Die Qualifikationswettbewerbe
wurden in den letzten Jahren auf-
grund der stark gestiegenen Anmel-
dezahlen für das GYPT eingeführt“,
erklärt Dr. Marc Bienert, der die

Nachwuchsphysiker am SFZ Bad
Saulgau auf das Turnier vorbereitet
hat. „Das Niveau des Turniers ist da-
durch enorm gestiegen.“ Der Physi-
ker und Lehrer, der auch den SFZ-
Standort Bad Saulgau leitet, hat in
den vergangenen Jahren die Physik-
Förderung der Region stark ausge-

baut. Zusammen mit Dr. Jürgen
Bührle, der ebenfalls Physik-interes-
sierte Schüler am SFZ Bad Saulgau
betreut, hat Dr. Marc Bienert damit
in diesem Jahr acht Schüler in den
Ulmer Regionalwettbewerb ge-
schickt. „Dass die Hälfte unserer
Teilnehmer den Sprung zur Deut-
schen Meisterschaft geschafft hat,
macht uns wirklich stolz“, sagt er.
„Aber selbst wer nicht weitergekom-
men ist, hat schon Großartiges für
die Teilnahme am anspruchsvollen
Regionalwettbewerb geleistet“.

Die besten aus Deutschland
Beim GYPT in der Zentrale der
Deutschen Physikalischen Gesell-
schaft (DPG) im März in Bad Honnef
werden die vier qualifizierten Saul-
gauer Schüler mit den besten Nach-
wuchsphysikern aus ganz Deutsch-
land um die Titel „Deutscher Meis-
ter in der Teamwertung“, „Bester
Turnier-Teilnehmer in der Einzel-
wertung“ sowie um einen der etwa
zehn Plätze in der Nationalauswahl
kämpfen, aus der sich in einem wei-
teren Qualifikationsschritt dann das
fünfköpfige Nationalteam formiert,
das Deutschland im Juli bei der Phy-
sik-Weltmeisterschaft IYPT (Inter-
national Young Physicists Tourna-
ment) in Warschau vertreten wird. 

Sprung zur deutschen Physikmeisterschaft
Vier physikbegeisterte Schüler des Störck-Gymnasiums beim Turnier in Ulm erfolgreich – Finale im März 

Beim GYPT-Qualifikationsturnier angetretene Störck-Gymnasiasten (von
links): Phi Long Nguyen, Patryk Blajda, Michael Huber, Lars Stützle und
Clemens Münch. FOTO: SCHÜLERFORSCHUNGSZENTRUM

BAD SAULGAU (sz) - Der Autor Mi-
chael Göring liest am Donnerstag, 14.
Februar, um 20 Uhr im Hotel Kleber
Post in Bad Saulgau aus seinem neu-
en Roman „Hotel Dellbrück“. In „Ho-
tel Dellbrück“ geht es um Emigrati-
on, um Identität und Heimat, auch
und vor allem um geistige Heimat. 

Die Romanhandlung beginnt im
Dezember 1938, als der 15-jährige Ju-
de Sigmund Rosenbaum nach der
Pogromnacht aus Deutschland flie-
hen muss. Er gelangt mit den briti-
schen Kindertransporten nach Eng-
land, wo er den Holocaust überlebt.
Was geht in einem 15-Jährigen vor,
wenn er aus dem Nest geworfen
wird, wenn er eine neue Heimat fin-
den, neue Bindungen eingehen
muss?

Gerade jetzt wird viel darüber ge-
sprochen, wie die Erinnerung, wie
die Kenntnisse über den Holocaust
der jüngeren Generation vermittelt
werden können. „Hotel Dellbrück“,
Michael Görings vierter Roman, er-
reicht die Leser durch die Emotiona-
lität der Erzählung. Er erreicht sie
auch dadurch, dass Sigmunds Sohn
Frido, der 1955 auf die Welt kommt,

ein typischer Suchender dieser Ge-
neration ist, der nach dem Abitur
nach Indien geht und später nach
Australien emigriert. 

Michael Göring erreicht seine Le-
ser mit den brennenden Fragen nach
Bindung, Heimat, Identität am Ende
noch einmal dadurch, dass Frido
2018 im Hotel Dellbrück auf den 19-
jährigen Djad trifft. Flucht, Emigrati-
on, Neuanfang bestimmen auch heu-
te bei so vielen die aktuelle Lebens-
situation.

Roman handelt von
Emigration und Heimat

Autor Michael Göring liest im Hotel Kleber Post vor –
„Hotel Dellbrück“ thematisiert Holocaust

Michael Göring liest am 14. Februar
aus seinem neuen Roman „Hotel
Dellbrück“. FOTO: ROMAN PAWLOWSKI

BAD SAULGAU (sz) - Der Markt-
platz Ausbildung in Bad Saulgau
informiert am Freitag, 8. Februar,
von 9 bis 15 Uhr in den beruflichen
Schulen in Bad Saulgau über Aus-
bildungsmöglichkeiten und Karrie-
rechancen in der Region Bad Saul-
gau. Im Vorfeld befragte die SZ
Eltern über ihre bisherigen Er-
fahrungen mit der Veranstaltung.

Herr Scherer, welche Bedeutung
hat der Marktplatz Ausbildung bei
der Berufswahl Ihrer Kinder ge-
habt?
Bernhard Scherer: Diese Veranstal-
tung finde ich hilfreich, weil unsere
Kinder dort auch von gleichaltrigen
Azubis Einblicke in alle Berufs-
sparten bekom-
men. So können
sie über den
Schulalltag hi-
naus in die Be-
rufswelt schauen
und für ihre
Berufswahl nütz-
liche Infos be-
kommen. Als
Vater kann ich allen interessierten
Eltern deshalb sehr empfehlen, die
gebotenen Möglichkeiten an diesem
Freitagnachmittag zu nutzen. Ma-
chen Sie sich doch dort selbst ein
Bild: Auch wir Eltern können uns
dort umfassend informieren. 

Eine Frage an...
●

„Veranstaltung ist
sehr hilfreich“
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So erreichen Sie uns

●» schwäbische.de

BRAUNENWEILER (sz) - Unter dem
Titel „Ein Tag im Schnee“ lädt der
Sportverein Braunenweiler am
Samstag, 9. Februar, zu einer Fahrt
zum Skifahren oder Schneewandern
in den Bregenzer Wald ein. Abfahrt
ist um 6.30 Uhr am Sportheim Brau-
nenweiler, die Rückfahrt ist um 17.30
Uhr geplant. Die Teilnahme kostet 25
Euro, Liftkarten werden zu verbillig-
ten Preisen angeboten. Anmeldun-
gen bei Edeka Fuchs während der
Geschäftszeiten in Braunenweiler.

Ski-Ausfahrt mit 
SV Braunenweiler

BAD SAULGAU (sz) - Nachdem die
Schüler in der ersten Februarwoche
ihre Halbjahresinformationen und
Zeugnisse erhalten haben, bietet die
Helene-Weber-Schule, Kaufmänni-
sche und Sozialpflegerische Schule,
den Eltern die Gelegenheit zur Bera-
tung und Information bei den Lehr-
kräften. Der Elternsprechtag findet
am Dienstag, 12. Februar, von 17.30 bis
20 Uhr in den Räumlichkeiten der
Helene-Weber-Schule in Bad Saul-
gau statt. Weitere Informationen un-
ter www.ksp-badsaulgau.de.

Elternsprechtag 
ist am 12. Februar

Katholischer Frauenbund
hat Hauptversammlung
BAD SAULGAU (sz) - Der katho-
lische Frauenbund trifft sich am
heutigen Donnerstag, 7. Februar, um
um 19 Uhr im katholischen Ge-
meindehaus zu seiner Hauptver-
sammlung.

Verein Zukunft Natur
entscheidet über Klage
RENHARDSWEILER (sz) - Der Ver-
ein Zukunft Natur trifft sich am
Freitag, 8. Februar, um 20 Uhr zur
außerordentlichen Hauptversamm-
lung im Pfarrsaal des Dorfgemein-
schaftshauses. Die Mitglieder wer-
den darüber abstimmen, ob eine
Klage wegen der geplanten Wind-
kraftanlagen auf dem Schellenberg
eingereicht werden soll.

Kurz berichtet
●

BAD SAULGAU (sz) - Die US-Band
„The Artisanals“ tritt am Freitag, 8.
Februar, um 20.30 Uhr im Gasthaus
Franziskaner auf. Die musikalischen
Einflüsse reichen von Bruce Spring-
steen bis hin zu The Cars. Die Band
setzt Orgel, Klavier, Waldhorn und
Posaune ein.

„The Artisanals“ 
im Franziskaner
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